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LU‘ HOTEL

CARLOFORTE
::: / :

Lage: Das Hotel liegt im Zentrum von Carloforte, direkt am klei-
nen Hafen. Zu erreichen ist die Insel vom Hafen Calasetta oder 
Portovesme aus. Cagliari ist ca. 80 km entfernt. 

Buchen Sie entweder Transfer oder Mietwagen. 
Transferzeit: ca. 60 Minuten.
Keine Reiseleitung vor Ort!

Strand: Verschiedene kleine Sandstrände auf der Isola San Pie-
tro; allesamt in Buchten gelegen.

Ausstattung: Das moderne Designhotel verfügt über Rezepti-
on, merican Bar mit lichtdurch uteter obb  und oungebar 
am Dach mit herrlichem Panoramablick, wo auch das Frühstück 
eingenommen wird.

Zimmer: 46 Zimmer im Design Stil, mit Bad oder Dusche/WC, 
Klimaanlage, Föhn, Sat-TV, Telefon, Minibar und Safe; Classic 
Zimmer im Erdgeschoss mit Balkon/Terrasse (D/T/E), Deluxe 
Zimmer mit Balkon/Terrasse und direktem Meerblick (DL/TL/
EL), Juniorsuite mit Wohnecke und Balkon/Terrasse (J), Suite 
mit Balkon/Terrasse und Whirlpoolbadewanne (S). 

 Frühstück in Buffetform.

Unterhaltung: Verschiedene Geschäfte, Bars, Restaurants, 
Bootsverleih, Tauchbasis in der Nähe. Auto-, Scooter-, Bike- 
und E-Bike-Verleih. Das Hotel reserviert gerne Liegen und 
Schirme an verschiedenen Stränden für Sie (Bezahlung direkt 
im Hotel).

Tipp: Besondere Ermäßigung für Hochzeitsreisende und Seni-
oren.

Preise und Saisonszeiten: Preisteil S. 29
EDV-Code: SCCLCAR - Flughafen Cagliari/CAG

Deluxe Zimmer

FRÜHBUCHERBONUS

Im Südwesten Sardiniens, nur eine halbe Stunde vom Festland ent-
fernt, ndet man ein Stück Paradies - die ISOLA SAN PIETRO“. Be-
rühmt geworden ist die 50 km2 große Insel durch den traditionellen 
Thun schfang im kleinen Fischerstädtchen Carloforte. Sogar die 
berühmtesten Küchenchefs aus Japan, kommen zur Zeit der Ma-
tanzza (kein Beifang, schonende Art zu Fischen) nach Carloforte, 
um hier persönlich die besten Teile des Blau ossen-Thun sches 
auszusuchen und in den Gourmettempeln Tokios zu servieren. Die 
Geschichte der Insel ist nicht weniger aufregend, sprechen die 
Einwohner doch heute noch das alte Genuesisch aus der Zeit um 
Christoph Kolumbus. Ein Spaziergang am Abend ins Zentrum wird 
Sie vom ligurischen Charme fesseln und faszinieren. Wer Strände 
sucht, hat die Qual der Wahl. Vom „Guardia dei Mori“ dem höchsten 
Punkt der Insel, hat man einen herrlichen Blick in alle Himmels-
richtungen. Ein besonderes landschaftliches Juwel ist das Capo 
S ndalo an der Westküste der Insel, hier vorgelagert sieht man die 
Isola del Corno, den westlichsten Punkt Italiens.
GIRO TONNO: Das große Fest rund um den Thun sch wird edes 
Jahr Ende Mai/Anfang Juni in Carloforte veranstaltet. Hier, wo der 
rote Thun sch im Früh ahr noch auf traditionelle Weise ge scht 
wird und die ganze Stadt vom und für den Thun sch lebt, hat sich 
ein Event entwickelt, das mehr ist, als nur ein übliches Volksfest. 
Mittlerweile treffen sich Gastronomen, berühmte Chefköche, Fach-
journalisten und andere Berufsgruppen, die im gastronomischen 
und kulinarischen Sektor arbeiten, hier alle Jahre.


